
März 2017 Bordzeitung Ausgabe 19

Informationsblatt des
Shantychor Lütjenwestedt 1871

1

Neues Jahr …..  neue Ziele
Noch ist der Terminkalender des Shantychores recht
leer. Eckdaten liegen jedoch schon vor und weitere sind
in der Planung. So wird es ein Wiedersehen mit unseren
„Heavy metals Fans“ in Wacken geben. Auch die Freun-
de unseres Shanty-Chor-Treffen werden wieder im
Oktober  auf ihre Kosten kommen. Diese beiden Events
sind nun bereits zum 5. Mal im Programm des Shanty-
chores.
Doch zuvor werden wir in Hohenwestedt zu sehen und
zu hören sein. Ein gemeinsames Konzert mit anderen
Chören und Gruppen ist für die Chormitglieder nicht
neu, aber in dieser Konstellation wohl als Premiere zu
werten. Es ist nicht zu viel versprochen, wenn es in der
Hohenwestedter Kirche heißt: „Shanty trifft auf Gos-
pel.“ Wenn alle Vorbereitungen abgeschlossen sind,
werden Presse und Plakate rechtzeitig auf  die Veranstal-
tung hinweisen.
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Damit aber der Shantychor weiterhin gut und vor allen
Dingen stimmlich überzeugend auftreten kann, ist eine
ausreichende Besatzung notwendig. Sie liebe Leser-
und Leserinnen der Bordzeitung sollten sich einmal fra-
gen, ob nicht 1 ½ Stunden pro Woche eine gut inves-
tierte Zeit ist, um einmal bei unseren Übungsabenden,
jeweils Dienstags um 19:30 Uhr im Dörpskrog Lütjen-
westedt vorbei zu schauen. Sein Sie sicher, auch Ihre
Stimme klingt im Chor gut.
Natürlich sind auch Musiker in unserem Chor gefragt
und herzlich willkommen. ...nur Mut!

- DS -

Seniorenpflegeheim Lütjenwestedt GmbH

Schulstraße 9  · 25585 Lütjenwestedt
Telefon: 04872 309-0  · Fax: 04872 309-222

Im Internet unter www.alte-schule-sh.de
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… nicht nur singen!
Wenn irgendwo eine Kugel im Spiel ist,die dazu noch
einen Durchmesser von über 10 cm hat, denkt jeder an
Kegeln oder Bowling. Mit „diesen Kugeln“ ist aber nicht
in beheizten Räumen etwas anzufangen. Hier im Nor-
den ist zu dieser Jahreszeit mit eben diesen Kugeln das
Boßeln angesagt. Bei Wind und Wetter, voll in der
Natur. Auch der Shantychor Lütjenwestedt war gefor-
dert und ging mit der Freiwilligen Feuerwehr des Ortes
„auf Tour.“
Die geplanten ca. 4 km wurden bei einigermaßen tro-
ckenen Bedingungen bewältigt und unter den argwöh-
nischen Augen des Oberkretelers Jan Thun absolviert.
Das dabei der Spaß an der Veranstaltung, den gelunge-
nen und misslungenen Würfen, die mit drastischen
Strafen geahndet wurden, im Vordergrund stand, war
allen Beteiligten anzumerken. Apropos Teilnehmer: von
den angetretenen Mitgliedern beider Vereine soll nicht
berichtet werden. 
Die Vorsitzenden werden sicherlich bei den nächsten
Treffen auf das Thema eingehen. Fazit: Eine gelungene,
nicht zu trockene Veranstaltung, die Spaß gemacht hat
und für das nächste Jahr wohl eine Fortsetzung für die
Teilnehmer des Shantychores finden wird.

- DS -
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Wehrführer Hauke Fürst

in Aktion, beobachtet vom

Oberkreteler Jan Thun
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Adolf Herrmann  mit seiner

Mannschaft beim Wurf
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Chronik Folge 11
Im Protokoll für das Sängerjahr vermerkte der Schrift-
führer, das die „Sängergruppe an der Westbahn“ am
25. Mai das 25-jährige Bestehen gefeiert hat. Dem Pro-
gramm folgte wie stets der Abend mit Tanzmusik. Da
diese aber den Sängern der Liedertafel nicht gefiel, zog
man weiter zum Sangesbruder Sibbel, wo der Abend in
sehr guter Stimmung endete. 
Der jährliche Ausflug ging im Jahre 1975 mit der Fähre
über Wischhafen ins alte Land und weiter zum Tierpark
Hodenhagen. Nach einem gemeinsamen Mittagessen
und „kühlen Getränken“ ging es weiter in den Vogel-
park Walsrode. Ein Erlebnis für alle Teilnehmer. Auch
Aktivitäten neben dem Singen waren angesagt. Ein Fuß-
ballspiel gegen die Freiwillige Feuerwehr endete mit 5:1
für die Sänger.
Im Folgejahr 1976 nahmen die Blauröcke Revange und
siegten mit 5:0 Toren. Das war eines der Ereignisse des
Jahres. Am 26. August bemühten sich die Vorstandsmit-
glieder, den Dirigenten W. Vollstedt zum weitermachen
zu bewegen. Leider vergebens, denn seine Gesundheit
stand nicht zum Besten. Das war auch der Grund für
seinen Rücktritt. Er schlug aber als Nachfolger Dieter
Rohr aus Hademarschen vor, der dann nach Rückspra-
che den neuen Posten annahm. Die offizielle Stabüber-
gabe erfolgte dann am 03. September beim 1. Sing-
abend nach der Sommerpause.
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Neben den gewöhnlichen Punkten beim Ablauf einer
Hauptversammlung stand am 07. Januar 1977 unter
Punkt 6 das Sängerfest 77 auf der Tagesordnung. Da
sich kein Mitgliedsverein der „Sängergruppe an der
Westbahn“ bereit erklärte, das Fest auszurichten, wur-
de die Liedertafel Lütjenwestedt gefragt. Nach einer leb-
haften und langen Diskussion kam man zu dem Ent-
schluss, das Fest auszurichten. Ort des Geschehens
sollte die Halle von Gastwirt Gosch in Oldenbüttel sein,
die ca. 500 Personen fasste.  So wurde dann ein Fest-
ausschuss benannt, der die erforderlichen Vorbereitun-
gen in die Wege leiten sollte.

- Fortsetzung folgt -                                           - DS -

Professionelle Klavierstimmung

Klavier-Reparatur
Mechanikregulierung
(auch Oberdämpfer-Mechanik)

KARL-HEINZ PLAGEMANN
Schobek 3 · 25585 Lütjenwestedt
Telefon: 04872- 7718 · Mobil: 0162-6214727
www.klavierstimmer-rendsburg.de
e-mail: info@klavierstimmer-rendsburg.de

Land-Apotheke Böttcher
Hauptstraße 50
24819 Todenbüttel
Telefon: 04874 1017
Telefax: 04874 255
E-Mail: info@apotheke-boettcher-
todenbuettel.de



In Boston klopft
nachts jemand an die
Haustür. John steht
auf, öffnet das
Schlafzimmerfenster
und ruft hinunter: „Wer
klopft denn da?“
Eine Stimme
antwortet: „Der
Würger von Boston!“
Dreht sich John zu
seiner Frau um und
sagt: „Liebling, da ist
jemand für dich!“

Achtung
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